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Rasante
Reiterspiele
Mounted-Games-Workshop in Königsfeld
Mounted Games („berittene
Spiele“) nennen sich die rasan-
ten Reiterspiele, bei denen
Teams mit Staffelrennen in
unterschiedlichen Disziplinen
und Schwierigkeitsgraden
gegeneinander antreten.

Sie bringen mit Lanzen Luftballons
zum Platzen, fischen Bälle aus Was-
sereimern oder setzen Becher von
einer Stange auf die nächste – und das
teils in rasendem Galopp vom Pferd
aus. Es gilt, die verschiedenen Aufga-
ben möglichst schnell zu erfüllen und
wieder zum Startpunkt zurückzu-
kommen, damit der nächste aus dem
Team losreiten kann.

In Süddeutschland ist diese Sport-
art noch wenig bekannt, in Nord-
deutschland und vor allem im eng-
lischsprachigen Ausland, in Frank-
reich und der Schweiz werden Moun-
ted Games den Sommer über aber auf
vielen Turnierplätzen ausgetragen.
Am 18. Juli bietet der Reit- und Fahr-
verein Olympia Königsfeld interes-
sierten Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen die Möglichkeit, die
Techniken und Spiele bei einem
Workshop kennenzulernen.

„Wir haben im vergangenen Jahr
beim Bundespferdefestival in Ell-
wangen zum ersten Mal ein Moun-
ted-Games-Turnier gesehen und wa-
ren sofort davon fasziniert“, sagt Julia
Benzing vom Vorstand des Königs-
felder Reitvereins. „Es ist so anders als
die sonst übliche Turnierreiterei, au-
ßerdem steht der Teamgedanke im
Vordergrund.“ Natürlich werde von

Reitern und Ponys einiges an Können
abverlangt. „Gefragt sind neben Ge-
schick und Tempo auch Teamgeist
und Harmonie zwischen Reiter und
Pony. Nur mit solider Reitausbildung
kann man in diesem Sport gute Leis-
tungen erwarten.“

Deshalb freuen sich die Königs-
felder Reiter, dass sie das Trainerteam
der baden-württembergischen
Mannschaft „Lions One“ für einen
eintägigen Workshop gewinnen
konnten. Dabei werden die verschie-
denen Spiele vorgestellt und anfangs
im Schritt, später auch schneller ge-
übt. Mitmachen kann jeder, eine Al-
tersbegrenzung gibt es nicht, und
auch für die vierbeinigen Teilnehmer
gibt es keinerlei Einschränkung, was
Größe und Rasse angeht. „Das ist das
Schöne an den Mounted Games, dass
es eben nicht das besonders teure
Turnierpferd sein muss, sondern dass
diese Sportart offen ist für alle Pfer-
de“, erklärt Julia Benzing.

Auch Zuschauer sind eingeladen,
sich einen Einblick in die ursprüng-
lich aus Indien stammende Sportart
zu verschaffen, mit der einst Soldaten
sich und ihre Ponys in Friedenszeiten
fit gehalten haben. Das Reiterstüb-
chen ist an dem Tag bewirtet.

Der Workshop am 18. Juli auf dem
Reitplatz am Bodelschwinghweg in
Königsfeld beginnt um 10 Uhr, die
Teilnahme kostet 20 Euro und ist nur
mit Reithelm möglich. Anmeldung
und weitere Infos bei Anja Blattert,
Telefon 0151-56345864, anjablattert@
gmail.com oder Julia Benzing, Tele-
fon 0172-7 44 99 74 (ab 17 Uhr),
julia.benzing@gmx.net eb

Spaß beim Rennen und Werfen
Junge TG-Athleten bei Schülerliga-Wettkampf in Deißlingen

Bei den zweiten Wettkämpfen
der Schülerliga in Deißlingen
waren auch drei Mannschaften
der TG-Schwenningen am Start.
Sie hatten viel Spaß und über-
zeugten mit guten Platzierun-
gen.

Zum einen startete in der U 12,
eine Mannschaft mit fünf Athleten.
Diese traten im Ballwurf, Weit-
sprung, bei einer Pendelstaffel und 30
Meter fliegend an. Und zur Freude al-
ler Athleten durften sie sich auch das
erste Mal im Biathlon messen. Dabei
galt es, einen Rechteckskurs gemein-
sam zu rennen; zwischendurch
musste jeder mit Tennisbällen auf
Plastikflaschen werfen. Für jede nicht
getroffene Flasche musste eine Straf-

runde absolviert werden. Für die
Schwenninger waren mit Julia Lust,
Samuel Baum, Tizian Schmidt und
Raul Herzberg sowohl erfahrene Ath-
leten am Start sowie mit Adrian Jetter
auch ein Neuling. Sie zogen sich
achtbar aus der Affäre und belegten
unter acht Mannschaften den tollen
dritten Platz.

In der U 10 gingen gleich zwei
Teams aus Schwenningen an den
Start. Zum einen waren in der ersten
Mannschaft, die auch bereits in Sul-
gen startete, wieder Luzi Benz, Han-
na Schmieder, Sophia Romer und
Laura Haller dabei. Vor allem im
Weitsprung zeigten sie tolle Leistun-
gen. So sprang die neunährige Laura
3,20 Meter weit, während die erst
achtjährige Sophia bereits auf knapp
drei Meter kam.

Im Ballwurf konnte sich Laura mit
einem 24-Meter-Wurf gleich um acht
Meter gegenüber den Kreismeister-
schaften steigern. Damit kam die rei-
ne Mädchenmannschaft auf den gu-
ten siebten Platz unter 13 Mann-
schaften und liegt damit in der Zwi-
schenwertung auf dem neunten
Rang.

Die zweite Mannschaft, in der mit
Laura Herzberg ein Mädchen sowie
die zwei Jungs Louis Schmidt und An-
tonio Viggiani dabei waren, schlug
sich spitze. Vor allem der begabte
Louis zeigte wieder eine Superleis-
tung und war eifrigster Punktesamm-
ler für die TG. Am Ende platzierten sie
sich auf dem sehr guten fünften Rang.

Der nächste Wettbewerb der Schü-
lerliga findet am 17. Juli in Rottweil
statt. eb

Der erste Gürtel ist geschafft

Die Jüngsten im Judoclub machten erfolgreich ihren ersten, weiß-gelben Gürtel. Lange haben die Kinder da-
für fleißig geübt. Die erste Gruppe der Sieben- bis Achtjährigen mit Lynn Schartel, Keon Maier, Yvonne Mül-
ler, Elisabeth Blum, Bennet Jakob und Annalena von Voigt (von links) durften auch gleich ihren neuen Gürtel
anziehen. Auch die zweite Gruppe mit Annika Link, Shania Flesh, Adrian Flesh und Michael Wingert bestand
die Prüfung. Aktuell läuft noch ein Anfängerkurs bis zu den Sommerferien, welcher sich dann in der zweiten
Jahreshälfte auf die Gürtelprüfung vorbereiten wird. Neue Kinderkurse beginnen wieder ab Oktober. Ju-
gendliche und Erwachsene können jederzeit mitmachen. eb/Foto: Privat

Geschicklichkeit ist gefragt bei den Mounted Games in Königsfeld. Und Reiten muss
man natürlich auch können. Foto: Privat

Talentierte Mädchen am Ball
Auswahlturnier der Juniorinnen in Frittlingen

Der Fußballbezirk Schwarzwald
veranstaltet am kommenden
Sonntag auf dem Sportgelände
des FC Frittlingen ein Auswahl-
turnier für Juniorinnen der
Jahrgänge 2003 und 2004.

Neben acht Fördergruppen-
Mannschaften aus den Fußballver-
bänden Württemberg und Südbaden
verleihen eine Auswahl der Ost-
schweiz und eine Landesauswahl
Dornbirn/Vorarlberg dem Turnier
ein internationales Flair.

Das Turnier beginnt um 10 Uhr mit
den Gruppenspielen. Die erste Be-
gegnung bestreiten die heimische
Fördergruppe Schwarzwald/Zollern
und die Fördergruppe Böblin-
gen/Calw/Nördlicher Schwarzwald.
Die zehn teilnehmenden Auswahl-
mannschaften spielen in zwei Vor-
rundengruppen um den Einzug ins
Halbfinale. I

In der Gruppe A spielen neben den
Fördergruppen Schwarzwald/Zollern
und Böblingen/Calw/Nördlicher
Schwarzwald noch Donau/Iller und
Enz/Mur sowie die Landesauswahl
Dornbirn aus Vorarlberg.

Die Gruppe B bilden die Förder-
gruppen Bodensee (südbadischer

Verband), Ne-
ckar/Fils,
Rems/Murr,
Donau/Riß
und die Aus-
wahl der Ost-
schweiz.

Die Halbfi-
nalspiele be-
ginnen gegen
14 Uhr, das
Endspiel ist für
15.45 Uhr vor-
gesehen. Die
Spieldauer ist
einmal zwan-
zig Minuten
pro Spiel (ohne
Seitenwech-
sel).

Das Turnier
dient den För-
dergruppen
zudem als gu-
ter Test für die
Sichtung der
Jahrgänge 2003
und 2004, die
in zwei Wo-
chen an der
Sportschule in
Ruit stattfin-
det. mp

Im vergangenen Jahr fand das Mädchen-Fördergruppenturnier am
DFB-Stützpunkt in Aldingen statt, dieses Mal ist Frittlingen der Aus-
tragungsort, wo die Fördergruppe Schwarzwald/Zollern auch re-
gelmäßig trainiert. Foto: Markus Peiker


